
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1912

280 (9.10.1912) Fünftes Blatt



« Karlsruhe uud Vor¬
orten : frei ins Haus
gelief ertoiertelj .Mk .1.65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . SO Psmnig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj .
Mark 2 .22. Am Post¬
schalter abgeholt Mk . ILO .
Einzelnum mer 10 Mennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr. 1.

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkündigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

« » » eise «:
dieeinspaltige Pctitznleoder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
gröbere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse :
Expedition Rr. SVS.
Redaktion Rr. LSS4 .

1V9. Jahrg. Nr. 280. Mittwoch , den 9 . Oktober 1912 Fünftes Blatt.

Amtliche Bekanntmachung .
Grundstücks-Zwangs -Bersteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 6231 : 3 a 93 gm mit
Gebäuden . Sternbergstraße 1 .

Eigentümer : Bauunternehmer Christian Roth fuß alt , Eheleute
m Karlsruhe .

Schätzung : 69000 Mk .
Versteigerungstagfahrt : Dienstag , den 19 . November 1912 , vormittags

9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 30 . September 1912.

Grosth . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Bekanntmachung.
Die Errichtung einer Zwangsinnung für das Photoqraphen-
handwerk im Bezirk der Handwerkskammer Karlsruhe betr.

Nachdem die Errichtung einer Zwangsinnung für das Photographen¬
handwerk im Bezirk der Handwerkskammer Karlsruhe beantragt worden ist,
haben wir eine Liste der im Gemeindebezirk Karlsruhe ansässigen beteiligten
Handwerker , die zur Abstimmung über den Antrag berechtigt sind, aufgestellt .

Die Liste liegt von Freitag , 11. Oktober 1912 ab , auf die Dauer von
acht Tagen im Rathaus , Zimmer Nr . 45 , zur Einsicht der Beteiligten auf .

Etwaige Einwendungen gegen die Liste sind innerhalb der Auflagefrist
beim Bürgermeisteramt schriftlich oder mündlich vorzutragen ; spätere Ein¬

wendungen werden nicht mehr berücksichtigt .
An der Abstimmung können nur diejenigen Handwerker teilnehmen ,

welche in die Liste eingetragen - sind.
Karlsruhe , den 7 . Oktober 1912.

Das Bürgermeisteramt .
Or . Horstmann . Lacher.

Versteigerung .
Freitag , den 11 . Oktober d . J „ vormittags S Uhr und

nachmittags S Uhr beginnend , wegen Auflösung des Haushalts
Hirsch st raste 7 werden gegen bar versteigert :

Diverse lange Fenstergardinen und Portieren , Teppiche, Linoleum ,
1 Hängelampe , 6 Stehlampen , 1 Gaslüster und 1 Gaslyra , 1 Säule mit

Figur , 1 großer Waschkessel in Kupfer , 1 eis. Waschmange , 1 guter Herd mit

Kupserschiff, 1 Küchenbuffet, Züber , Garderobeständer , diverse Stühle ,
Nipptischchen und Notenständer , spanische Wand , Bücheretagere rc . , 5 polierte
Herrenschreibüsche, diverse Bilder , 10 komplette - Betten , 9 Nachttische,
6 Waschkommoden , mit und ohne Spiegelaufsatz , 11 Chiffonnieres , 1 Glas¬

schrank, 1 Bücherschrank , 6 Kommoden , diverse Tische, 6 Polstergarnituren ,
diverse Spiegel , 4 Chaiselongues , 2 Vertikos , 2 Amerikaner - Sessel , 1 offenes
Buffet mit Marmor und diverses , wozu einladet

B . Koßmann , AuktilMtvr , TeleOn W .

s .N
Lsgiun Donnerstag , 31 . Oktober , uaobmittags Hs4 Mir . kirrten
in L . Sivlvkslcks Lokbuebkauälaug u . in 0 . Onoksns llokknnstkrrnälg .

Unns Lttlingen , Slsksn 4S .

Im KunslZewefbe - jVluseum
^Ve8lenü8lraüe

ist auf kurre 2eit ein 6edsn § kür 6ie keäelcariTel

6er renovierten fstieäliofkapelle , von ungenannter
Dame gearbeitet , ausgestellt ; passementerie von

firms ( iedn . kttlinSe ' ' '

Wl -HM « In l>3
.

kür orivaoksene llsmsn u . Herren aller üerufsstäncls .
Hm Alttvook, äen 18 . Oktober, Ldeaäs Okr, beginn «

ioir iu meiner Voknung, kriesenstr-rke 15, neue Kurse
kür kolgsnäs käoksr :

Hoppelte kuokkülirung kür ksufm . unä

tsetinieeke ketriebe , lcsufm . keetinen
unll ttanilelslrorreeponllenr

(in äeiit8od , kiMrösiscril imä enssliseft).
Vas Honorar tür jsäes einzelne kaek beträgt 30 Llk.

knrsbssuoder können alle 3kÄebsr belegen oller nur
sin einrslnss. (vnlls äss Kurses Aärri 1913 .)

Hnwelärmgen nimmt sokriktliek unll münäliok snt-
segsu zellen lag Lvvisoben 1 bis 3 vkr.

^ ugu8l Vengmann,
üeslZelirer unll lcsufm . Zseliversläntliger .

Telephon 3261 .
KL . Linrslne Vrivatstnvllen im Lause 4Llk . pro Ltunlls .

n « anksrllsm , 5 , » ,

lim! fMerlllliilleluclulle
üaiserstraks 113 (Leks
Hlllerstr.) Velepb . 2018 .

Oevissenbakte Husbilänn ^ in allen
kankm . KsbMebsrn kitr Damen unll
Nerren

sovis Kenntnisse in

„Merkur"
KröLtes null ältestes
äsrartiges lustitui am
---- - --- kiatss .
krinra Ls-
kerenren .
7Vobrsr.

Lins ovnone

.
«

(sintaob , äoppslc n.
amerrkanisob ),

Stenographie (Llabslsbsrgsrn . Stnlso -Sobrez-), Hasokinsnsekrsidsn (30srst -
klassigs Llasedinsn ) , üorrespvnllenr , kankm. Neobaen , lVevksellekre unll
Soheokkunile, stunllsekrikt, kontokorrentlehre , ttansslslehrs , Lank- nnll
Sörsenvssen , Veutsvb , knglisok , Tranrösisvk, Italiealsoh , Spanisok et«,
können sieb Damen n . lierren in kurMrLeit , bsi m'Mgvm Honorar, ansignen.
Hnsbiillmig sur

pei'fvltten IV>a8e1i>n6N8olik'6ib6i'in
dosv . Llasebivsnsekrelben vaob llsr

M/erwooS

HIIs oaod lliessr ülstbolls snsgedilästsn sinll llotrs Ickasedinsnsedroidsr
nnll erhalten llallnrob viokt nur leiebtsr LtsIIuug , sonäorn auob bessere

Lsrablnnx.
^ sgvs - UNÜI lhbsniIlLui » sv . - W 8

Hnsvärtio -s erdaltsn llnrob nvssrs Vermittlung LabrprsisermMgung. —
Hustubrlielis Hnskunkt unll Lrospskt gratis llured llis Direktion.

kigUnlivl »« s Teiobnen : Vages - nnll Hbonäakt.
lAsIsn : Stilleden unll kopk.

Lxlns - Xuns FÜI » JÜngene RVZiIoken
äreimal vvebsutlled LoMsiodoen. Linwai vöebontlleb Leiebsnknrs kur
sebulplliodtigv kinller .

ILunsrgvvrsnbliok « ^ k ^vilung .
2siebnen nnll Llollellierkii vaob llsr Katar , llaran ansebllskenll

Stilisieren. Lrsiss Lntvsrten . Linkübrung in llas Osbist llsr Lerawik .
La^sneo (blazolika). Kerawisebor Ledwnek . korssUanwalvn.

vsoinn llsr Kurse 20 . Oktober 1912.
Hnkragso null Hnwsllliiog sebriltlleb an kräulsin Klivv

pnvuinei » , Kaissr-Hllee 5.

^ .mer-ikamsoke ^sour-nale
Oauer -Lontobüeker - Ourekisokreibbüdier

vorrätig unck 5olläerallterti § ua §

Qebr . I^eictttlin
2äiiringerstr . 69 . I '

vlspkon 48 .

Dienstkleiderlieferung für das
Personal der Eisenbahn - und
Dampfschisfahrtsverwaltung in 19
Losen nach Finanzministerialver -
ordnung vom 3 . Januar 1907 öf¬
fentlich zu vergeben .

Angebote — Vordrucke dazu mit
Bedingungen rc . rc . auf postsreie
Anfrage von uns erhältlich — mit
Aufschrift : „ Angebot auf die Lie¬
ferung von Dienstkleidern , Ver¬
dingung vom 11. November 1912"

spätestens bis Montag , den 11. No¬
vember 1912, 10 Uhr vormittags ,
verschlossen und postfrei bei uns
einzureichen .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 7 . Oktober 1912.

Grotzh. Verwaltung der Eisenbahn -
Magazine.

stcimllige VMigttiillg.
Donnerstag , den L « . Oktober

ISIS , nachmittags 2 Uhr, werde
ich im Aufträge der Firma I . Kratzert
Möbelspedition hier , in deren Lager
Haus, Edelsheimstraße 7 , gegen bav
Zahlung öffentlich versteigern : 1 Kom
mode, 1 Nähmaschine , 2 Kleiderschränkc
1 eichenen Spieltisch , IHandtuchständer
1 Sckreibtisch, 1 Ausziehtisch , 1 Tisch
1 Kinderzimmer , bestehend aus Kinder
bett, Wäscheschrank, 1 Vertiko , 2 Wasch
t sche , 1 Nachttisch, 2 Stühle , 1 Banl
1 Tisch, verschiedene Teppiche, 1 Gas
Herd , 1 Ledersofa, 1 Klubsessel, 1 Zier
tisch mit Spiegel , 3 elektr . Lüfters
1 Sattelzeug , vollständig , 1 Kücken
einrichtmig, verschiedenesKüchengeschm
5 Sessel und 1 Schreibmaschine . Ver
steigerung bestimmt .

Karlsruhe , den 8. Oktober 1912 .
Müller » Gerichtsvollziehe:

InllUlgs -PttKchttllng.
Mittwoch , den S . Ökt . ISIS ,

nachmittags S Uhr, werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Vertiko, 1 Klei-
derschrank, 1 Sofa .

Liede. Gerichtsvollzieher.

Milch ,
wie sie von der Kuh kommt ,

per Liter 22 L ;
hyg ., ger ., tiefgekühlte , keimfrs

Vorzugsmilch ,
per Liter 26

Uoghurtmilch ,
hergestellt aus echt orient . Fermen

per V« Liter 15 L .
empfiehlt

Milchoersorgungsanst. Karlsruh ,
Telephon 1648 .

Ilvangs-Vttjlkimllng.
Donnerstag , den 10. OKI . 1912,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
dem Pfandlokale , Steinstraß « 23
hier , gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich verstei¬
gern :

1 Schreibtisch ; 1 Büffet, 1 Di¬
wan und 1 Bild (Oelgemälde ).
Karlsruhe , den 8. Okt . 1912.

Strang , Gerichtsvollzieher .

Gipfellicht .
Roman von Karl Bienen st ein .

(2) - iNachdruck verboten.)

Den Oberleutnant aber hatte die Musik sentimental gemacht .
Er lehnte sich an die Schulter Doktor Rungolds und sagte: „Du
glaubst gar nicht , Othmar , wie schwer ich von Wien fortgehe.
Wenn ich mich nicht schämen tat , heulen könnt' ich . Euch nicht
mehr haben , keinen Wiener Walzer mehr hören ! " — — Er
starrte trübsinnig vor sich ins Glas .

Doktor Rungold , dem der Wein im Kopfe glühte, antwortete
nichts , sondern starrte ebenfalls vor sich hin.

Und der Oberleutnant begann wieder : „Weißt, Othmar , und
jetzt geh ich halt besonders schwer.

"

Rungold hob den Kopf und sah ihn stagend an . Trotz seines
weinschweren Zustandes hatte er den Freund verstanden, und da
dieser nicht sofort antwortete , fragte er : „Hübsches Mädel ?"

„Diesmal ist's Ernst, Othmar , eine Dame !
"

Entweder hielt Rungold überhaupt oder gerade heute nicht
viel von den Damenbekanntschaften seines Freundes , denn er
lachte hell auf , schlug dem ob dieser Wirkung seiner Worte ver¬
dutzten Oberleutnant auf die Schulter und sagte: „Guter Witz, das !"

„Na also , Othmar , wenn ich dir sage : es ist eine Dame ! "

In diesem Augenblick hatte das Musikwerk aufgehört zu
spielen , und so hörten auch die anderen , daß von einer Dame
gesprochen werde.

Gustl Hausmann intonierte sofort : „Komm, holde Da — me !"

Toni und Willy aber beugten sich zum Tisch vor, der Gesprächs¬
stoff interessierte sie . -

„Was ist's mit der Dame?" fragte Willy, dem die Zunge
nicht mehr recht gehorchte .

„Rudolf ist in eine Dame verliebt!
" erklärte Doktor Rungold

und betonte das Wort Dame auf impertinente Weise , worauf er
wieder hell auflachte . Und die anderen stimmten ein . Nur
Gustl HausmaNn lehnte nach wie vor in der Ecke, gröhüe seine
Arie und ließ dabei den Champagner auf den Plüschsitz nieder¬
fließen. Er wußte gar nicht, daß er das Glas in der Hand hielt.

„Ich verbiete euch, von der Dame so zu reden !" schrie der
Oberleutnant erregt .

Noch ärgeres Gelächter. Toni Resch stieß mit aufhetzendem
„X88 " Zeige- und Mittelfinger gegen den Oberleutnant vor ,
so wie man vor dem großen Schönbrunner Käfig die Affen reizt .

Der Oberleutnant gab sich Mühe, seine Gereiztheit zu
bändigen und sagte sehr ernst, aber in diesem Falle sehr am
Unrechten Orte : „Also nochmal: keine Witze. Die Dame ist
sogar von Adel !"

„Hat sie Ahnen?" fragte der Toni , das letzte Wort seltsam
betonend.

Und Doktor Rungold verstand sofort und kalauerte frisch
drauf los : „Wahrscheinlich wird sie schon mehr als anen gehabt
haben ! "

Nun wars mit der mühsamen Beherrschung des Oberleut¬
nants vorbei. „Das ist bübisch, das ist lausbübisch!" schrie er
aufspringend , dabei sein Glas umwerfend, daß es mit singendem
Klang zersprang . Blutrote Wut glühte in seinem Gesicht.

Aber da war auch schon Doktor Rungold in der Höhe.
Grinzinger und Champagner peitschten ihm das Blut zu Kopf
und ließen ihn Freund und Form vergessen , und in der Mund¬
art seiner Heimat preßte er zwischen den Zähnen hervor , indem
er eine Champagnerflasche faßte und einen Schritt auf den Ober¬
leutnant zurückte : „Das nimmscht zruck du — du —" er sah ver¬
ächtlich auf den einen Kopf kleineren Freund herab — „du Büable ,
du !

"
Blitzschnell spielte sich das nächste ab. Den Schimpf auf der

Stelle zu rächen, wollte der Oberleutnant den Säbel Herausreißei ,
da stand plötzlich wie aus der Erde gewachsen ein Hauptmam ^
die Dienstbinde umgegürtet , zwischen den beiden Gegnern . 6
war kurz vorher in das Kaffeehaus getreten und hatte aufmer
sam die Vorgänge an dem Tisch der lustigen Gesellschaft beol
achtet . Nun hiett er es für seine Pflicht, einzuschreiten und eir
böse Sache zu verhindern.

„Pardon , meine Herrn," sprach er katt und bestimmt. „I
bitte sich für heute zu beruhigen.

" Und sich leicht gegen den Obe
leutnant verneigend, setzte er hinzu: „Ich darf Sie wohl bitte
Herr Kamerad , mit mir zu gehen .

"

Oberleutnant Rudolf Derganz war blaß geworden bis
die Lippen hinein. Rausch und Wut waren mit einemma
weg, er richtete sich stramm auf, salutierte und sprach : „Ich bist
Herr Hauptmann !

"
Der Hauptmann trat einen Schritt zurück, der Oberleutna

ging voraus , und nachdem er ein Kronenstück auf den Tisch c
morsen und schnell seinen Mantel umgeworfen hatte , verli
der Hauptmann mit dem Kameraden den nun plötzlich mansche .
still gewordenen Raum .

Stumm sahen die Zurückgebliebenen , wie sich die Glastü /
hinter den Offizieren schloß . Der erste, der wieder ein Wort far i
war Willy Ramhartner . „Das ist ein Mohrenstumpfsinr i >
lallte er , lümmelte sich auf den Tisch und sah starr vor sich h
Gustl Hausmann hatte sich wieder in seine Plüschecke zurü - >
gelehnt und glotzte mit verglasten Augen Doktor Rungold an . ' -

Der saß eine Weile in sich zusammengesunken. Dann erh ^
er sich jäh und ohne ein Wort zu sagen oder sich um die erstau '
fragenden Blicke der Freunde zu kümmern, rief er mit fest
Stimme : „Zahlen !"

Der Markeur tänzelte heran und mit einem stagenden Bf / '

aus den blödsinnig glotzenden Gustl, sagte er : „Pardon , k '

Herr Baron - "
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Karlsruhe , September 1912.
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untt kulemantterkolye. Orrgmstttote trlk. l LO. >0 Voten tttl«. I6LO in
»Uen /Vpotkeken prolpekte kre»cturcb L̂ - iI- iz/ertce. s » » ee, vreselen-̂ .

sintt ciie besten ,
sie

unä
» SI »« »»

am sekönsten

desitren unerreiekte iLeislungslÄkugkeil unä
vauerkaftigiceit .

Ilulerriodte trostsnlvs . Katalogs gratis uvä krauko.

5p « Is , - ^ ssckßnsn
für a >Ie ge ^ erdüvden Iwevkewm :

Kurbelstielc-, Laokslopf- unä Xnopslook- kläkmLavkinon
stsdöll auk ^Vullseb probeweise 2ur VerküssimZ '.

krstkl .

Ltrickmasckinsn.
pshrrsäen in allen Preislagen.

k>satr - unä 2ulisliör1eilö . Neparaturwerlcststte.

« rolle lllitl ' l' c ,
*onn »s >» AUVUSl «SAPPLS

Karl -krieärivbstr. 2V «s ^ I»i»uke ksrnsprovLor 2264.

Im Lesitre einer Lperial-
bloblsaummascbine sinU wir
in cler ka§e, kkoklsäume auk

alle Llokke pünktlich uncl billigst ausrukükren .
niinMllitnei-iUeliek Müler. iLÄvgUmSr A.

llow « .

„Ich zahle! " sagte Doktor Rungold mit befehlender Bestimmt¬
heit. Und indem er eine Hundertkronennote auf den Tisch legte,
fragte er : „Genügt das ?"

„O bitte. Herr Baron , da bekommen Sie noch - "
„Ist gut ! "
Der Markeur knickte vor Hochachtung in der Mitte ein und

sein Oberkörper sank bis zur Wagrechten vor.
Mit einem an die Freunde hingeworfenen „Servus " verließ

Doktor Rungold das Lokal.
„Ein Mohrenstumpfsinn !" lallte Willy Ramhartner und

gähnte dann .
Frisch wie ein Bad umfing die Lust des grauenden Herbst¬

morgens Doktor Rungold . Auf seinem von innen heraus¬
glühenden Gesicht tat sie ihm ungemein wohl, und er nahm sich
vor, eine Weile spazieren zu gehen. Dabei konnte er auch über
das Geschehene Nachdenken. Aber schon nach einigen Schritten
erkannte er deutlich , daß ihm der Wein in den Füßen lag , und so
machte er kurz entschlossen Kehrt und ging nach Hause. Halb
entkleidet warf er sich aufs Bett und schlief sofort ein.

Als er erwachte, summten eben die Mittagsglocken über die
Stadt dahin und der Glanz des sonnigen Herbsttages spiegelte
sich in den Fenstern . Aber als er gerade auch sein Licht in die
Seele Doktor Rungolds werfen wollte, da erwachte in ihr das
Erinnern an das» was im Kaffeehaus geschehen war , und wie
klebrige , übelriechende Nebel legte es sich um sie und ließ nichts
anderem mehr Raum , als nur dem Gefühl eines namenlosen
Ekels .

Mißmutig kleidete sich Doktor Rungold an , dann und wann
in Gedanken verloren innehaltend . Immer deutlicher und be¬
stimmter traten die Geschehnisse der vergangenen Nacht in seiner
Erinnerung hervor und damit auch immer klarer, was für
Folgen sie haben könnten. Eine tolle , besoffene Geschichte wars
gewesen . Aber daß daraus eine Schlägerei werden könnte ?

Lächerlich ! Er und Rudolf waren doch die innigsten Freunde .
Aber der Gedanke an die Möglichkeit einer Forderung kam
hartnäckig immer wieder und da entschloß er sich, der unnützen
Grübelei kurzer Hand ein Ende zu machen und selbst zu Rudolf
zu gehen .

Als er eben zum Ausgehen fertig war , klopfte es, und auf
sein „Herein !" steckte eine Bedienerin den Kopf durch die halb¬
geöffnete Tür und meldete, daß zwei Herren draußen seien , die
den Herrn Doktor zu sprechen wünschten .

Doktor Rungolds Gesicht wurde um eine Schattierung
blässer , aber mit fester Stimme antwortete er : „ Ich laste bitten ! "

Zwei Offiziere traten ein, welche sich als die Dertreter des
Herrn Oberleutnants Rudolf Derganz vorstellten und um Nam¬
haftmachung von zwei Zeugen ersuchten .

Also doch ! Doktor Rungold biß die Zähne übereinander ,dann richtete er sich in seiner ganzen hünenhaften Größe auf
und nannte Toni Resch und Willy Ramhartner . Sie waren
gleich ihm Reserveoffiziere, ehemalige Burschenschafter , und ver¬
standen sich auf derlei Dinge.

Schon gegen Abend kamen die beiden zu ihm, um ihm über
die erste Unterredung mit den Vertretern des Oberleutnants zu
berichten .

„Ein Mohrenstumpfsinn das ! " meinte Willy Ramhartner
im getreuen Echo seiner nächtlichen Bemerkung . „Wenn der
Hauptmann nicht gewesen wäre , alles wäre ausgeblieben . Aber
jetzt kann der Rudolf nicht anders , außer du läßt dich zu einer
Erklärung herbei.

"
„Und die wäre ? " fragte Doktor Rungold hastig, und ein

Schimmer froher Hoffnung flog über sein Gesicht.
„Du mußt deinen Ausdruck ihm gegenüber bedauern —"
„Aber mit Vergnügen !"
„Na wart ' nur und noch was .

"
„Und das wäre !" ( Fortsetzung folgt .)

EESL77LW
V/asser - i Heil - 8
kleiklukt - > ver- «
Liebt- flzhren >

§on«/s^-4bts,/ «mF /
/ aoHmänmsobo Ssck/'s/irmF

Llekirirltüt

Massage

klekir . ^
Liclitbaä

klektr .
4 Teilenbsck

7o § //oH /Vsr/^ 6/?sn //r

mäss/As/r / > s/s/aF0/r
TUle Uur -mwenckllngen

vverclen vom

HiÄ e
'
lgenkäncttg

verabreicht
berv» . kontrolliert .

Df mea . Otto 8IOOL
^a/rsrrk/ ' . /4F . 7s/ . 2/97 . Uriegstr. 29 lei . 2Z68.
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„lies Zolliene KSüz"
, z

küs «ellbsrakmk
ISnrsrin.

Niltwocb , 6en 9 . Okt .
l) onner8la§ , 6en 10. ( Nt .
preits § , äen I I . Okt . cr.

Lr8tauMkrun §
in äen

^ icktspielsn

ttsrrsnLtrske

ttiMocli. üen 8. vktover 13U. abeiM ) '
/2 llvr

(Lmisll 7 Lbr , Lnds gegen llrIO Lbr)

I . Mmie - llmirert

lies bMeWlede » Islmiieslm
I êituvA : Lsrr ttofkApeIImtzi8ter l,eopolll Uvivluvein .

Lolislin s

prai SeSvig Larx-Lirsod (Xlavisr),
Orokd . Lvssisebs ksmmsrvirtnosin .

i » iroLir » i« i« -

1 V. L. llorart : Kinkovis D -Dnr (köebels Verreiobnis Lr . 385) .
-) Lllävjg van Lsvtilovon: Llavivlkonrort O-Llvli.

- Lause . -

z UgX Leger : Variationen nvd Luge über ein lustiges Vbsma von
dod . Ad . Llllsr , kür Oroksster, op . 100 . (2um ersten Llais .)

Oer KonLertüügel von 0 . Loebstein ist aus dem kianolagsr des Herrn
Lotlieterauceu Lebvveisgut .

Karten ä Llk . 6.— , 5.—, 4 .— , 3 .50, 3 .— , 1 .50, 1 .20 und 1 .— sind
M äer Lages- n . Abendkasse des Orokb . Lnktbeaters erbältliob.

Urogramme ä 10 kkg . ebendaselbst .
üetkontliolio vsuptpoodo : Lliktwood, den 9. Oktober 1912,

vormittags ll Udo »
kreis äer LiiitLttskarts Llk. 2.— .

2. 8inkouis-Lonrert : 30. Oktober 1912. Solisten : k> it - ili -oioior »
nnd vuiiolk vomsn

Ldonnswents werden noeb in äer kanrisi des Orolib . Loktdeaters
entgsgengenowmvn .

Kk 8 illknr - 7 !i 8 s 1 kl
'

>VsI <l8lN388e 30 .
I^ur Niltvoek , voonerZtsss nnä ffreitäss ,

9 ., 10 . uuä 11 . Oktober .

Im golävllvll LLSg
ven üomLn einer lanrlüva in 3 mitten .

In der
L2 » * oL1 «

Zsksrst

kioiongisrt : bis inkl. kreitag

vsr lotsntsnr
IVlimi8Lke8 vrama in 3 Akten v . Urban 6aü .

Ill der

Krts kieken
A! ! ein -Lr8tauMiIirung8reek1.

ülur sll äer Lasse gelbste Eintrittskarten rn 30, 50, 80 P ,
1 .20 dereobtigsn ruw Eintritt .

KsiAS ^ KIlHO W Mllicliek lor.
Aus dem reiclilialti^en Programm vom y . Oktober

bis inkl . N . Oktober sei besonders ervväbnt:

km pskltritt .
OmmstisebeLrene aus dem beben einer Oeäckteten .

Hervorragender Kunstfilm in 3 Akten.
In der Hauptrolle Fräulein Hennzr Porten .

llruclillkdeileii
insln « n «4 lieieit prompt nnä III

ritt tadelloser Luskübruna
v. k . NlÜIerLirlle Uolbiielidslillliiiig m. d . li.

Tagesanzetger.
(Näheres wolle man aus

Mittwoch .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Refidenztheater . Voistellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellg.
Zentral -Kino. Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Luxcum. Vorstellung.
Eldorado -Kino. Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

2 bis r/-10 Uhr.
Tnrngemeinde . Damenabt . ^ 9 bis

' ü10 Uhr , Goetheschule, Gartenstr .
^ i-3 Uhr Knabenturnen , Südendschule .

Tnrngesellschaft . Damenabt . IH
8—10 Uhr , Schilleischule , Fechten
8—9 Uhr Realgymnasium .

den betr . Inseraten ersehen.)
9 . Oktober.
Miinnertnrnverein . I . AlteHerren -

Riege , ^,49 bis 10 Uhr , Zentral¬
turnhalle , Mädchenabt . 3—5 Uhr ,
Vorschule , Gartenstr . , I . Damenabt .
2.48 bis 2,4g Uhr , Zentralturnhalle .
3 Uhr Knabenturnen , Humboldtschule .

Verein für Neue Frauen -
klcidung re. Kinderturnkurie3 bis
5 Uhr . Damenturnkurse 5 bis 8 Uhr,
Goetbeschnle.

Unentgeltliche Rcchtsansknnft -
stelle für Unbemittelte : Äbenos
von 6 bis 8 Uhr im Anwalts -
zimmer des Landgerichts , Hans -
Lboma - Straße 7 11 , Ging . Haupt¬
portal .

Gartenbauverein , ^rgUhr Monats-
versammlungim Saallll , Schrempp .

Mi . ! c ! iliille . iss
24 llouglsssKnalls 24

Lelopboii 339 - loloxboa 339 .

.-Vis allorsrsto kabrikato smpksblo ieb :

I. ipp , Pianos uud plügol
pvuniok , Pianos und pßügol
kkilinüßlen , Pianos md plügvl

(mit doppoltsm Ussovavsdodsn, äio vvmiäorbarsto iZründavA,
dis dem kiavo sine» nnvergisiobllvbe » Von gibt).

dontseden und swsrik. Kystoms vov Lstsv Organ 0o .,
U . llörügsi , Urllst Uinksl oto . in allen krsislaxs».

Oats gobranobts kiaoos stets suk Oaxsr.
Leste Lediennvx . — Volle Oarantie.
2 adillnxsvsi ^ 6 naed llebersinkankt .
Verniietimx . Omtanseb . Reparaturen.

!!2 ii Lslbslsplelsi *, —

Linki ^soktsssl — Usnlsnukv .

M KIontsL,14. lIIiivIiei' M . sbeiill! 8IIIii'. i . üdlninemkiii - ltonrei't ^

^ Sl
' 181' utik !

' 8 tmo !iHu 3 i
' tki 1

vemsi » — SlNiIinsnn — KlilUsi » — SvUmsrnsns
nntsr gütixer Llitvii-Knns'

der Lokopernsän»srin krau l-sueo - Uottlsn , des Herrn
Lokkapellweisisr Keivkmsin (Klavier) , der Lernen kawwer-
mnsiker Lniisvl, «»«» (LontrabaL), llllupp (Klarinette),

Luttnsi » (Loro ), Lokmusiker Rlsnv (kagolt).

StneivKqusnteN , ll -Onr, Op 18 5 ol >otti » l:lie
I-ieOen t. Oes,ng", Viel., Oello, Klavier. Leptstt , Op . 20 .
OerLeebsteinllnAsl ist ans dem Lager des Loü. Lerrn Lebvsisgllt .

^ .donnemvntspreiss kür 6 ödende 18 , 14, 10 Nk.
Linseiprsise 8aal 4, 3, 2 LIK ., Oalsris 2 und 1 LIK. sind in der
Lokmusikalisnbavdlung «» H « » Llaebti.
Kurt Usllksldt , kaiserstraLe 114 , kslsplion 1850 Konzert -
Kasse 9— 1 , 3—6 Ldr n ain konsertadend an der Lasse 2n kabsn.

i _ uxcu «

gegenübe »' üen Hsuptpo8t.

vom s . Oktober bi8 inkl . ! I. vklobei '.

14 UerrUek koloriert,! kunsttiim!

k ttSksi ' s Spksnsn .
3 . 1 8osials Ltndie in 3 ^ kteu von O. de Llorlbon .
4. Wssnklük « . LVisssnsobsktliebs Lnknabme .
5. Illloi- itzc unlt Uss I,iede»pul*en» Humoreske. Llauries

Lsvnepnisr . Oospielt von Lerrn krinoe.
Kn , Li ' ske riss Krnriss ,

ksekendss dramatisvbes Lebensbild .
7. üen Vr>g im k^ilni . Llenester Voobsvkeriebt.
8 . VoNIied ikk gsnnv knisolie Lisi». Lomiseb

im „ /^ polio - Hisglsn " lVIgnisnslnssss .
Vom s . dis II . 0d «od « i. >912

Unter dem Protektorat Ihrer König !.
Hoheit der Prinzessin Max .

Mittwoch , den
9. Oklover l . I . ,
abends 882 Uhr ,

Kissen -Programm
mit 17 pi »soktn »imm « nn »

Lsodskong sm vdoni -iioin . Intsress. Laturaaknadme.
von sito Kingirsmpkon . Lrgrsiksndes Drama.
Vi « Illisokt lies ilspitsls . komddis
Uioilobnsok tnoidt ilsmmonmusiil » Lnworistisobsr

»8eblaser.
vss killt lion Sodmoston . kraebtvollss Drama,
vss msionisoiio vsupkino » Lerrliebe Laturauknsdmo.

kiiionslio - Lvkisgon i

funken unter der Asolie
Kensationsdrsma in 2 -Vktsn .

Lpieldaner 50 LIinuten . Lknge 810 LIster.

Lomilo ist miolio »» kinil gomoollon . Lins kerlo
des Lnwors .

Im ksns . Latnranknabme.
Liokosnomsn « ino » Vdoniks . ^ nnderd . Drama.
kino k' sotio sn Viooo » . Lomiseker Lediager.
koodtroitigo kiloililedn . Drama.
vsntmoutk . KcLdteanknakme.
vio nougiooig « Unnignnlio - Lnmonstiseb
von ti »ouioso kokikko » ^ ensssrst spannendes Drama.

^ onvs I^ r»sN,sus
kracbtvoils Komödie .

vio grosse Vielte - Lrgreikendes Drama.

im Saal IL bei
Schrempp .
Vortrag des

Großh .Obstbau -
lehrers Herrn Tbtem in Augnsten -
berg , bei : . .Beha idlnng und Auf¬
bewahrung des Winterobstes im
Hausha t" und Ausstellung einer
größeren Anzahl der besten Aepfel- und
Birnensorten . Gratisverteilung von
Hyazinthen - und Tulpemiviebeln rc.
an die anwesenden Mitglieder . Zu
diesem zeitgemäßen Vortrage sind be¬
sonders auch die verehrten Damen der
Mitglieder freun l . eingcladen Rauch¬
verbot vor und während des Vortrages ,

Ter Boröllllii.

20

kommenden Sonntag , 13 . d . Nts.

8äilgei'-Kli8Ülig
-Lbkakrt naeb Laden -Laden

^ Lkr, naobwittags , alsdann
Lussrvanderunz: naeb Vsi -
iondsvti (Oastkaus rum
Lremvrsberx ) .

Dnsers versl rl . aktiven u.
passiven Herren Llit^Iisder
werden kiermi mit der Litte
uw rablrviebe Leteilixuux ge¬
ziemendst singsladsu .

voi » Vonstsnil .

8onvtag, den 13 . ds . Ms .

ZpMi '
Z-IlH'nfskl'ren .

I . ltusiidends Mitglieder u . 7ög-
Iliige : Lln-rxsnsturw - Liodel -
bsra - Lialildem - Lloosbroim -
Llittslberg'-Lttling 'sn . — Ab-
tabrc 7^^Lsnptdsdadok . Kuek -
saek-Verpiismnig'.

U. ftlännei - kiegö :
Ldsnkobsn- kropsbnrg- kalwit -
Liaxburg- Leust dks . L . — -1 b-
kabrt 511 u . Lauptbabodok.

Mbervs Donnerstag abend in
der Vurndalls.

Lm ralüreiebe Letsiliguug vr-
suekt Öen lurnnal .

Kegelbahn,
gute, ist noch an einigen Abenden
der Woche zu vergeben . Näheres
Blücherstraße 20 beim Hausmstr .

Neuis Miiiwovk

1
V02ii dökliobst tziolktätzt

Vs »' ! Umi ' slk ,
kkLtauk ' Lnt „ k' k' inr Laf ! '

,
Leks 2irks ! und Lümmstk -asss .

1 Lento Littvoed

Lolilsvktlsx . ^
^ Vionetags-Spenialitiii: ^
^ Lolmsinskiiövlielmit kraut, ^

1vorn bökliebst einladet
kerli. SoitL .

-
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>950 28 - 39 - >98 .
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Ungvrivsvn ZVÜVI*
dsseitixt mit obvriÄ8ekeväviii Lrkol-r ovtsr xveit-
xedsviister üarovtis uoä dilliz-stsr Leieedoou^ äie

Vvntneds Vorsiedorullg gegen vngeLisker
Äö Titian Spring » !*, 428
Lnrltgralsnstrassv 52 LttUngsrstrasss 51 .
LröLtes ooä IsistuilZ-stLiiiZ -stk^ Ilorerosinuso äiessr

io OsMsellLoä.

, üeuksrke UobeiNMs ^ iiriionSkrkürll »»

' tirossti SsrI Noko« ri, »»ur
ll.

gn . HZON1P80N 8

tmsnlev 8vli*»sn)
in VerbmciunA mit aem moaernen
kleiclimittel Sslklx xibt 6urck einmr
lixes viertelstünäixes Kociien scdnee-
veiLe V/Lsclie , vie suk 6em lassen xe-
bleiclit. — Zacken Lie einen Versucli!
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7Äqo/ko/r 7^L
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/ä^
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ewpiedlen .- 2 30 » nL 4 .60 A »rL . >-
^ Ilsivixsr I' s.briliLnt :

^xotd ^ illislm D » I»u8eii iu kreinei ».
Lleo »edts »nk äis Ori^ionlpseicoox wit äsm ^ emeot-Nkussn onä wit nsbsvstsksncksr ^ i^nr. feisvk 20 ixsbeoio allen ^potkeken von Xak'lsi' llke uoii Umgeduag

Z/̂ t's/̂ aFe/r^ §c/kö/re

StwvF -

Mem
ma/r

am

rm
3/ieL/a/Fe§tM/?

Z .. / -/, . ^ 7///e/m .

August pkütrnsr
Ksrlsruke -irüppu ^

2 ^sngsstrsS« ^-^-4- l-nngestenLe 2
0smpk -wsseksn5 »slt

IXisu snbsuts mo8ö >-n singsriektsts Anstalt .
Lutßssckuitss T' si'sonsi . pö ^sönlieiis l-situng .

In8lvi8us »s Ssksn8Iung 8sr Wsseiis . l^sssnbisicks .

r >
! Lpsrisl -Adtsilung für
! ckem . I7sinigung unü ^
r tfunstussscksrei i
.. . . .

Qsg ^ünüst 187S . lelspk . 1447 . SV / inxsstsMs .

» M , H >Mk -
, NW -

, Üll » >- lIHI > Wel - WM
AmMe SllnteMM» lir Im - ml milimliMl che»» k»drIIiM»

Scl »« 3mm « , ksnstsrlsilsr , Xvkvs - D^ sNsii « tc .

empkietill
in

MÖKler
^ U8>valil

kmil Vogel , kokl . Nacllk .
^ kürstenkabrik ^
4M ^rieürickspIstL 4M


	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]

